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A GRUNDSÄTZE 

Die Themen und Herausforderungen der Nachhaltigkeit sind vielfältig und in un-
serer Gesellschaft omnipräsent und relevanter denn je. Sämtliche Aspekte der 
Nachhaltigkeit und die damit verbundenen Veränderungsprozesse stellen die Ba-
sis für das Handeln der BBL und ihrer Clubs dar. Um den Erfordernissen der Nach-
haltigkeit als Liga gerecht zu werden, ist auf Grundlage unserer Werte, mit Be-
rücksichtigung eines realistischen Einflussbereiches und im Rahmen eines 
Nachhaltigkeitsprozesses unter wissenschaftlich fundierter Begleitung eine 
Nachhaltigkeitsstrategie samt Maßnahmenkatalog erstellt worden. Dabei orien-
tiert man sich an die Sustainable Development Goals (SDGs) der United Nations. 
Der Katalog in Form von Zielen ist eine zwingende Voraussetzung zur Lizenzie-
rung (siehe § 8 Lizenzstatut). Die Erfüllung einer bestimmten Anzahl an verbindli-
chen MUSS- und KANN-Zielen bilden dafür die Grundlage und werden in der 
nachfolgenden Richtlinie der BBL GmbH dokumentiert. 

Den Kern der Nachhaltigkeitsstrategie bildet eine sogenannte „SDG-Subzielpyra-
mide: 
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B 15 SDG SUBZIELE 

1 SDG 3 GESUNDHEIT UND WOHLERGEHEN 

Subziel 3.1: Erzielung eines stärkeren Bewusstseins zum Thema Kinder- und Ju-
gendschutz. 

Subziel 3.2: Förderung der gesundheitlichen Entwicklung von Kindern und Ju-
gendlichen über Angebote in der Bewegungserziehung. 

Subziel 3.3: Förderung der gesundheitlichen Aufklärung, sowie des gesundheitli-
chen Bewusstseins bei Fans und/oder Belegschaft. 

 

2 SDG 4 HOCHWERTIGE BILDUNG 

Subziel 4.1: Integration der Nachhaltigkeit in die Organisationsstruktur sowie die 
Aus- und Weiterbildung der Mitarbeitenden. 

Subziel 4.2: Vermittlung von Werten des Mannschaftssports bei Kindern und Ju-
gendlichen. 

Subziel 4.3: Sport als integrativer Bestandteil von Bildungsangeboten im lokalen 
Umfeld stärker intensivieren. 

 

3 SDG 10 WENIGER UNGLEICHHEITEN 

Subziel 10.1: Reduzierung sozialer Ungleichheiten bei Kindern und Jugendlichen 
(und weiteren Gruppen) durch Schaffung von besseren Zugängen in den Sport. 

Subziel 10.2: Intensivierung von Projekten und Aktivitäten zu den Themengebieten 
Anti-Rassismus, Inklusion oder Geschlechtergleichheit. 

Subziel 10.3: Erhöhung des Anteils an Zulieferern und Dienstleistungen, die unter 
Menschenrechtsaspekten geprüft/zertifiziert werden. 
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4 SDG 13 MASSNAHMEN ZUM KLIMASCHUTZ 

Subziel 13.1: Reduktion der CO2-Emissionen bei Mobilität des Bundesliga-Teams 
und Betreuerstabs (BBL-Spiele und Training). 

Subziel 13.2: Reduktion der CO2-Emissionen in den Club-Geschäftsstellen (inkl. 
Mitarbeitenden-Mobilität). 

Subziel 13.3: Sinnvolle und nachhaltig zweckgebundene Steuerung von Finanz-
mitteln in Klimaschutz- oder Biodiversitätsprojekte. 

 

5 SDG 17 PARTNERSCHAFTEN ZUR ERREICHUNG DER ZIELE 

Subziel 17.1: Optimierung von nachhaltigen Wirkungen in den Haupt-Spielstätten 
in gemeinsamen Ansätzen mit den Arena-/Hallenbetreibern. 

Subziel 17.2: Vernetzung mit Partnern und Sponsoren für einen gemeinsamen ge-
wichtigeren Impact im Themenfeld Nachhaltigkeit. 

Subziel 17.3: Aufbau einer Nachhaltigkeitsplattform zur Vernetzung von Profi- und 
Amateursport im Basketball. 

 

C KONKRETE ZIELE 

1 GRUNDSÄTZLICHE SYSTEMATIK ZIELERREICHUNG 
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2 MUSS ZIELE 

Die Erreichung der nachfolgenden acht (8) MUSS-Ziele gilt für alle Lizenznehmer 
der BBL (siehe hierzu auch ausführlich B 1 bis 5): 

1. Subziel 3.1 
2. Subziel 4.1 
3. Subziel 4.2 
4. Subziel 10.1 
5. Subziel 10.2 
6. Subziel 13.1 
7. Subziel 17.1 
8. Subziel 17.2 

 

3 KANN ZIELE 

Aus den nachstehenden KANN-Zielen kann jeder Lizenznehmer einmalig zwei (2) 
auswählen, die dadurch automatisch zu MUSS-Zielen werden (siehe hierzu auch 
ausführlich B 1 bis 5): 

1. Subziel 3.2 
2. Subziel 3.3 
3. Subziel 4.3 
4. Subziel 10.3 
5. Subziel 13.2 
6. Subziel 13.3 
7. Subziel 17.3. 
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D SUBZIELE: KONKRETER ERFÜLLUNGSSTAND, ZEITLICHE EINORDNUNG 
UND NACHWEISPRÜFUNG 
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Jeder Klub hat zusätzlich zu den MUSS-Zielen zwei verbindliche KANN-Ziele zu 
benennen, deren Erfüllungsgegenstände umzusetzen und nachzuweisen sind. 

E BERICHTSPFLICHTEN IM RAHMEN DES LIZENZIERUNGSVERFAHREN 

Jeder BBL-Klub (Antragsteller im Lizenzierungsverfahren) ist verpflichtet, einmal 
jährlich mittels eines sogenannten „Nachhaltigkeitschecks“ Auskunft über seine 
Aktivitäten bei der Zielerreichung in Sachen Nachhaltigkeit zu geben. Eine Prü-
fung der durch Lizenzbewerber/-nehmer gemachten Angaben und bereitgestell-
ten Nachweisen hinsichtlich der Umsetzung der Nachhaltigkeitsstrategie wird für 
die Zwecke des Lizenzierungsverfahrens ggf. durch die BBL GmbH und externe 
von der BBL beauftragte Prüfer erfolgen. Die BBL GmbH ist berechtigt, Zielerrei-
chung und Umsetzung vor Ort zu überprüfen. Ohne Abgabe und wahrheitsgemä-
ßen Inhalt des Nachhaltigkeitschecks ist eine Lizenzerteilung nicht möglich.  

F STRAFEN BEI VERSTÖßEN 

Die Einhaltung dieser Vorschriften wird durch die BBL GmbH überwacht. 

Bei Verstößen gegen diese Richtlinie erfolgt eine Bestrafung des Vereins durch 
die BBL GmbH gemäß dem gültigen BBL-Strafenkatalog.  

 

Köln, 30. Oktober 2024 

Basketball Bundesliga GmbH 

Dr. Stefan Holz | Geschäftsführer 


